
Protokoll 

der öffentlichen Sitzung (Nr. 06/15-19) des Ausschusses 

„Integration, Kultur, Inneres, Soziales“ des Beirates Woltmershausen am 11.08.2016 
Ort: Spielplätze Huder Straße und Zwischenahner Straße  
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Anwesend: Ursula Becker, Karin Bohle-Lawrenz (b.M.)
*
, Florian Dietrich, Mazlum Koc, Hermann Lühning, Anja 

Schiemann 

Fehlend:  Nina Schaardt (e) 

Referent_innen/Gäste: Fr. Schwehm, Fr. Golovan (beide Amt für Soziale Dienste/AfSD), Marita Dilly, Heidelinde 
Topf, Edith Wangenheim (alle Beirat), Emil Gerke, Markus Reinhard (beide Sachkundige Bürger), 
Vertreter der Presse 

Vorsitz und Protokoll: Michael Radolla, Ortsamt Neustadt/Woltmershausen  

Top 1 – Genehmigung der Tagesordnung 

Der Vorsitzende erklärt, die Ausschusssprecherin habe im Vorwege der Sitzung vorgeschlagen, aufgrund der 
örtlichen Nähe zur Huder Straße auch eine Begehung des Spielplatzes Zwischenahner Straße durchzuführen (neu 
TOP 3) 

Beschluss: Die Tagesordnung wird mit dieser Ergänzung genehmigt. 

Top 2 – Naturspielplatz Huder Straße: Begehung nach abgeschlossener Umgestaltung 

Die AfSD-Vertreter_innen geben im Zuge einer Begehung erklärend einige Hinweise zur Umgestaltung und zum 
Status Quo des Spielplatzes: 

 Umgestaltung hat ca. 100.000,00 € gekostet (aus Haushaltsmitteln AfSD ca. 32.500,00 €, Stiftung 
Wohnliche Stadt ca. 60.000,00 € und Beirat ca. 7.500,00 €) 

 Gedankliche Patin des Spielplatzes ist die Abenteuerfigur „Ronja Räubertochter“ ; Gestaltungen erfolgten 
in Anlehnung an diesen Charakter – zuletzt zeichnerische Wandgestaltung am Spielplatzgebäude als 
Ferienprojekt mit dem Kulturhaus Pusdorf 

 Über zweiten Zugang zum Spielplatz von der Eichenstraße ist hinsichtlich des notwendigen Wegerechtes 
bereits Übereinstimmung mit dem Grundstückseigentümer erzielt worden. Der aktuelle Stand der 
Umsetzung muss noch mit der Liegenschaftsabteilung des Sozialressorts rückgekoppelt werden. 

 Spielplatz wird einmal wöchentlich kontrolliert (Inaugenscheinnahme), einmal jährlich findet eine 
Gesamtkontrolle statt (u.a. Sicherheit der Spielgeräte) 

Die Ausschussmitglieder erklären, die Eingangssituation von der Huder Straße wirke etwas dunkel und 
verschlossen. Hier wäre eine etwas offenere Gestaltung wünschenswert. 
Zudem könnte auf dem Spielplatz Hempenweg auf den auf dem Spielplatz Huder Straße vorhandenen Bolzplatz 
hingewiesen werden, da sich der Spielplatz Hempenweg eher weniger für Ballspiele eigne.     
Die AfSD-Vertreter_innen nehmen die Hinweise entsprechend auf. 

Top 3 – Spielplatz Zwischenahner Straße: Begehung und Sichtung des aktuellen Zustandes  

Die AfSD-Vertreter_innen erläutern, dass verschiedene Ergänzungen und Überarbeitungen hinsichtlich der 
Spielplatzfläche vorgesehen seien. So solle im vorderen Bereich die Erweiterung auf eine ehemalige, direkt 
angrenzende ehemalige Garagenhoffläche erfolgen. Im hinteren Bereich sollen  Flächengewinne durch 
Grenzziehungen zu benachbarten Wohnflächen erzielt werden, die den tatsächlichen  Grundstücksverhältnissen 
entsprechen (derzeit ungenutzte Flächenteile durch Abzäunungen zu Ungunsten des Spielplatzbereiches). Der 
Zeithorizont für die entsprechenden Umsetzungen sei derzeit allerdings noch unklar. 

Auf die Frage nach geplanten Umsetzungen im Stadtteil auf der Grundlage erhöhter Haushaltsmittel für die 
Unterhaltung von Spielflächen erklären die AfSD-Vertreter_innen, dass aufgrund der angespannten 
Personalsituation in der Initiativberatung Süd bislang kein Mittelabruf für 2016 erfolgt sei. Stattdessen sollen diese 
Mittel dann zusätzlich in die Umsetzungen 2017 fließen. Hierbei wäre es wünschenswert, zeitlich vorgelagert 
gemeinsam mit dem Beirat Umsetzungsvorschläge für den Stadtteil zu erarbeiten.   

                                            
*
 Beratendes Mitglied (ohne Stimmrecht) gem. §23 Abs. 5 Ortsbeirätegesetz (OBG) 
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Top 4 – Spielplätze/Spielflächen im Stadtteil 

a) Baustelle Spielplatz Hempenweg 

Die AfSD-Vertrer_innen erklären, erst durch die Anfrage des Beirates auf die Baumaßnahme aufmerksam 
geworden zu sein. Bis zur Sitzung habe daher leider keine abschließende Klärung über Umfang und weitere Dauer 
der Maßnahme stattfinden können. Das Ergebnis wird Ortsamt/Beirat entsprechend nachgereicht. 

b) Fortschreitende Versandung des Spielplatzes am Kleingartenverein Hansekogge e.V. 

Die AfSD-Vertreter_innen stellen fest, dass die Zuständigkeit für diesen Platz ausschließlich beim Umweltbetrieb 
Bremen (UBB) liegt.  
Das Ortsamt wird den Sachverhalt mit der Bitte um Klärung an UBB weiterreichen.   

c) Funktionalität der Wasserpumpe im Spiel- und Wassergarten 

Die AfSD-Vertrter_innen teilen mit, die wiederkehrende Versandung der Anlage sei ein Problem, dem man derzeit 
leider nicht wirksam begegnen könne. Nach dadurch bedingten Ausfällen sei es stets notwendig, die gesamte 
Pumpenanlage vor einer erneuten Inbetriebnahme aufwendig durchzuspülen. Die Wartungskosten dafür beliefen 
sich im laufenden Haushaltsjahr bereits auf rund 3.800,00 €.  
Es wird vereinbart, sich zeitnah gemeinsam (Beirat und Initiativberatung) zum zukünftigen Betrieb der Anlage und 
deren Funktionalität zu beraten und auszutauschen. 

Aus dem Ausschuss wird darüber hinaus der Wunsch geäußert, die tägliche Betriebszeit der Pumpe auf 10-18 Uhr 
(statt 12-18 Uhr) zu erweitern, da viele Kitagruppen und Grundschüler den Bereich bereits in den 
Vormittagsstunden aufsuchen würden. 
Die AfSD-Vertreter_innen greifen diesen Hinweis entsprechend auf.   

d) Zunehmende Vermüllung im Spiel- und Wassergarten 

Die AfSD-Vertreter_innen erklären, grundsätzlich sei eine wöchentliche Leerung der Müllgefäße in diesem Bereich 
vereinbart. Für die Sommermonate habe UBB in der Vergangenheit aufgrund des höheren Bedarfs zudem eine 
sonntägliche Sonderleerung vorgesehen. Ob dies auch aktuell der Fall sei, müsse zunächst bei UBB rückgefragt 
werden. Das Ergebnis werde Ortsamt/Beirat anschließend zur Kenntnis gegeben.  

Top 5 – Berichte des Amtes ./. 

Top 6 – Genehmigung des Protokolls vom 12.05.2016 (Nr.05) 

Beschluss: Der vorliegende Protokollentwurf wird ohne Änderungen genehmigt. 

Top 7– Verschiedenes ./. 

 

 

 

 

 

Anja Schiemann 
Ausschusssprecherin 

 Michael Radolla 
Vorsitz und Protokoll 

 


